
 

 

 

 

 

 

 
 

 

Guter Gott! 

 
 

 

 

 
     Wir danken dir 
 

für Brot und Wein und unser Leben. 

Herbst 2019 



 

 

Liebe Pfarrgemeinde von Pfaffstätten! 

Hier bin ich also, Ihr neuer Pfarrer. 

Mein Name ist P. Walter Ludwig, ich bin 60 
Jahre alt und stamme aus Baden aus Wien. Viel-
leicht können sich einige Ältere noch an meinen 
Vater erinnern: Er hieß Dr. Albert Ludwig und war 
Augenarzt in Baden. Dort habe ich meine Schul-
ausbildung absolviert und 1977 die Matura 
gemacht. Dann trat ich in das Stift Heiligenkreuz  

ein und studierte an unserer Hochschule Theologie.  

1983 wurde ich zum Priester geweiht und war Religionslehrer und 
Kaplan in Heiligenkreuz und Siegenfeld. Zugleich übertrug mir der 
Herr Abt die Verantwortung für die Gästebetreuung im Kloster und für 
unseren Choralgesang. Von 1993 bis 2011 war ich dann Pfarrer in 
Gaaden und Sparbach und zugleich geistlicher Begleiter der Theologie-
studenten im Priesterseminar in Heiligenkreuz.  

2011 berief mich Abt Maximilian ins Neukloster nach Wiener Neu-
stadt. Nach den 18 Jahren des Alleinlebens war ich gerne wieder in 
einer kleinen Klostergemeinschaft und hatte nicht nur die Aufgaben 
des Pfarrers, sondern als Prior auch die Verantwortung für die ande-
ren Mitbrüder in unserer kleinen Gemeinschaft. Außerdem kamen 
künstlerische und organisatorische Aufgaben dazu, da ich ein wunder-
schönes Museum einrichten konnte und die Mitwirkung des Neu-
klosters bei der Niederösterreichischen Landesausstellung vorberei-
ten durfte. Nun erstrahlt das Neukloster in neuem Glanz, und unsere 
Präsenz bei der Landesausstellung läuft ausgezeichnet.  

So kommt nach acht Jahren wieder eine neue Aufgabe auf mich zu: 
IHR Pfarrer von Pfaffstätten zu sein. Ich komme gerne zu Ihnen, und 
hoffe, dass wir uns bald kennenlernen. Ich baue ja auf einem guten 
Fundament auf, das von meinen Vorgängern gelegt worden ist:             
P. Petrus, P. Hermann, P. Josef, P. Pio mit seinen Kaplänen und nun      
P. Amadeus: Ich danke ihnen herzlich und will mich bemühen alles 
Gute weiterzuführen und noch auszubauen.  



Ich will mit Euch lachen und weinen, ich will Euch zuhören und 
raten, ich will Euch das Wort Gottes verkünden und mit Euch beten 
und feiern.  

Deshalb grüße ich am Beginn meiner Tätigkeit alle Gläubigen: die 
Kinder und die Jugend, die Frauen und Männer, die Kranken und die 
Alten, die, die gerne die Sonntagsmessen mitfeiern und auch die, die 
schon länger nicht mehr da waren. Ich will für Euch alle Pfarrer sein! 
Ganz besonders grüße ich alle, die in der Kirche mitarbeiten und danke 
jetzt schon für alles, was hier geschieht. Ich begrüße die Frauen und 
Männer, die im öffentlichen Leben Verantwortung tragen: in Politik 
und Gesellschaft, in den Gruppen und Vereinen. Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung und Ermutigung. 

Ich will mich mit ganzem Herzen für diesen Ort und alle Bewohner 
einsetzen und deshalb ab jetzt im Pfarrhaus wohnen, auch wenn ich es 
erst neu einrichten muss. Weiterhin bin ich einmal in der Woche in 
Wiener Neustadt, um dort die Klosterbesichtigung am Samstag zu 
leiten, aber sonst will ich bald ganz hier zuhause sein.  

Was mir besondere Freude macht, ist die Liturgie: vor allem mit 
Kindern und Familien, aber auch das Singen und Predigen ist mir 
wichtig. Die Sonntagsmesse muss der Höhepunkt der ganzen Woche 
sein! Und dann  hoffe ich, dass das Pfarrhaus auch weiterhin für viele 
Menschen ein Treffpunkt ist, an dem man die Gemeinschaft der 
Kirche erlebt, die dann ausstrahlen soll.  

Natürlich kann kein Pfarrer die seelsorglichen Aufgaben allein 
erfüllen, deshalb bitte ich Sie jetzt schon um Mitarbeit: Helfen Sie mir 
bitte, die Alten und Kranken zuhause oder im Spital zu besuchen. 
Sie können mir Menschen aus Ihrer Familie oder Nachbarschaft gerne 
melden, damit ich zu ihnen kommen kann. Haben Sie bitte keine Scheu. 
Dafür bin ich als Pfarrer da.  

Auch ein Mesner oder eine Mesnerin, die am Sonntag vor der 
Messe mithilft, wäre eine große Bereicherung. Sicherlich werden wir 
ein paar Freiwillige finden, die diese Aufgaben übernehmen können.   

Außerdem werde ich eine Haushälterin brauchen, die als gute 
Hausfrau kocht und das Pfarrhaus in Ordnung hält. Die Anstellung mit 
20 Stunden wird über die Erzdiözese Wien erfolgen.  

Jetzt aber geht es um den Anfang, den nicht ich und Sie machen, 
sondern Gott selbst: Gott schenkt uns seinen Segen! Möge alles Gute 



durch IHN aufblühen, möge ER die Herzen berühren, möge ER jeden 
von uns aufrichten und stärken! 

Alles Gute!   Euer Pfarrer  
 

Leo- 

Erntedank- 

Lebensmittel-

sammlung 
 

Unsere Pfarrcaritas bittet auch 
heuer wieder alle, die für „ihre“ 
Ernte danken wollen, Lebens-
mittel und Hygieneartikel zu 
spenden! 
 

Gesammelt werden haltbare Lebensmittel: 
Zucker, Reis, Öl, Essig, Konserven, Salz, selbstgemachte Marmeladen, 
Kaffee und Nudeln,  

aber auch Hygieneartikel: 
Zahnpasta, Duschgel, Shampoo, Spül- und Waschmittel,… (möglichst in 
Bananenkartons).  
Bitte, keine abgelaufenen Waren! 
 

Diese Spenden kommen den beiden Sozialläden in Baden zu Gute. 
Hier dürfen auch bedürftige Pfaffstättner Bürger einkaufen. 
 

Abgabetermin ist:   Freitag, 27.9. von 10.00-12.00 Uhr, 

Samstag, 27.9. von 10.00-12.00 Uhr jeweils im Pfarrheim,  

sowie am  Sonntag, 29.9. bei der Erntedankmesse 

Bildquelle https://www.google.at/search?q=danke+erntedank&source=lnms&tbm=isch&sa=X&ved=0ahUKEwjG-

pfw2MHdAhXBlYsKHVTYD7YQ_AUICigB&biw=1536&bih=746#imgrc=a5bhYrWSpoOY5M:&spf=1537175463421 
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Feiern Sie mit uns 

Erntedank: 

Sonntag, 29. September 9 Uhr 

Treffpunkt: Stiftgasse vor dem Lilienfelderhof 
Begrüßung und Segnung der Erntekrone  

Prozession in den Pfarrheimgarten 
heilige Messe im Freien 
Nach der Messe Agape  

 
 

  

Für das Schmücken des 
Erntewagens und der 

Erntekrone brauchen wir 
Garten- und Feldfrüchte.  

Bitte bringen Sie bis diese bis 
Samstag 28.9. um 14.00 Uhr  

ins Pfarrheim. 
Herzlichen Dank für Ihre 

Mithilfe!  
 

 
 

Erntedankmesse im Generationenhaus: 
Freitag, 27. September 18 Uhr 

 
Vorabendmesse anlässlich des Zivilschutztages 

mit Fahrzeugsegnung: 
Samstag, 28. September 18 Uhr 

im Weingut Gausterer 
In den Weinberger, Albrechtsstraße 

 
  



„Unsere Mission 

ist die Liebe“  
So lautet heuer der Leitsatz der 
Päpstlichen Missionswerke in 

Österreich. 
Im Missionsmonat Oktober mit 
dem Weltmissionssonntag, den 
wir in unserer Pfarre  

am 13. Oktober  
feiern, wollen auch wir einen 
Beitrag leisten: 

 

 mit der besonders gestalteten 
Hl. Messe um 10.00 Uhr in der 
Kirche samt Opfersammlung für 
die Weltmission; 

 

 mit dem anschließenden Mittagessen (von 11 bis 13 Uhr) im 
Pfarrheim und dem Erlös zu Gunsten der Projekte unseres Weltkreises; 
 

 mit der Jugendaktion von Schoko-Pralinen und Fruchtgummis, 
käuflich erwerbbar im Oktober nach den Hl. Messen an den 
Wochenenden hinten in der Kirche (siehe Information auf der nächsten 
Seite!) 
 

Sr. Mary (auf dem Plakat)  betreut mit vier weiteren Schwestern der-
zeit 45 Kinder aus armen buddhistischen Familien. Sie erzählt: „Am 
Anfang waren die Eltern und auch die Kinder uns gegenüber sehr 
zurückhaltend, weil wir katholisch sind. Mittlerweile schätzen sie 
unseren Glauben, unsere Werte und unseren Charakter. Wir betreuen 
die Kinder und kümmern uns um all ihre Bedürfnisse: Wir kochen, wir 
unterrichten, wir spielen und lernen mit ihnen. Unser Herzensanliegen 
ist, dass die Kleinen die Chance auf ein sinnvolles und sinnstiftendes 
Leben bekommen.“ 

Gemeinsam verändern wir die Welt! 



Die Jugendaktion ist eine missio-

narische Initiative: Wir motivieren Jugend-
liche in Österreich, sich für Jugendliche in den 
Ländern des globalen Südens zu enga-gieren. 
Gleichzeitig setzen wir damit auf der Basis 

unseres christlichen Glaubens ein Zeichen 
für fairen Handel und soziale 
Verantwortung. 

 
Die Jugendaktion im Monat 
der Weltmission: Tausende 
Jugendliche in Österreich 
verkaufen  

faire Schokopralinen  
und saure Bio-
Fruchtgummitierchen  
in österreichischen Pfarren 
und Schulen.  
Die Jugendaktion 
sensibilisiert für die Not in den 
Ländern des globalen Südens und 
motiviert, sich mit der Kirche auf der ganzen Welt zu solidarisieren. 
Gleichzeitig sensibilisiert die Aktion für globale Zusammenhänge und 
appelliert an unsere soziale Verantwortung als Christinnen und 
Christen. 
 
Die Jugendaktion 2019 finanziert und unterstützt folgende Projekte: 

Kenia: Minderjährige Opfer von Menschenhandel finden den  

      Weg zurück in ein unabhängiges Leben. 

Indien: Finanzierung einer Gehörlosenschule 

Burundi: Hilfe für Jugendliche im Gefängnis 

Myanmar: Schneiderinnenausbildung für junge Mädchen 

Österreich: Jugendarbeit zu den Themen „Nachhaltigkeit“  

      und „Fairness“. 
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Kultur in unserer Pfarre 
 

Schön, dass im Alten Presshaus Ausstellungen und Konzerte statt-
finden. Wir freuen uns, dass die Werkstätte Baden der Lebenshilfe NÖ 
Kunstwerke von behinderten Menschen in unseren Räumen ausstellt 
und wünschen den Organisatoren viele gute Erfahrungen und 
Begegnungen.  
 

Am Freitag, 27. September, 
ist um 19 Uhr Ausstellungs-
eröffnung mit Musik der Gruppe 
„All 4 acoustic“.  
 

Am Samstag, 28. September 
bringen die Kinder unserer Musik-
schule Pfaffstätten-Alland von  14 
bis 16 Uhr die Werke der Ausstellung 
zum Klingen.  

 

Am Mittwoch, 2.Oktober, spielen um 19 Uhr die Spielleute 
von „Beilstein“ fröhliche alte Musik zum Tanzen und Singen.  

 
Eine ganz besondere Lesung mit Musik und Gesang findet am           

Sonntag, 13. Oktober um 17 Uhr in unserer Kirche statt.  
Unter dem Titel Der Klang des lebendigen Lichts wird das Leben und 
Wirken der hl. Hildegard von Bingen in Text und Musik szenisch 
dargestellt.  
 

Antonia Braditsch singt Originalmusik 
aus dem 12. Jahrhundert und begleitet 
sich mit mittelalterlichen Instrumen-
ten, Pater Walter, Heidi Schuh, 
Wolfgang Breyer und Felix Schützl 
lesen die Texte, die das Leben der hl. 
Hildegard eindrucksvoll nachzeichnen. 
Und Sie sind eingeladen, die Stationen 
ihres Lebens mitzugehen.  
 

Beginn in der Kirche 
Eintritt Freie Spende! 



 
Unsere Pfarre beteiligt sich auch heuer wieder an der Aktion: 

 „Weihnachten im Schuhkarton“  
 

International ist 
diese Aktion 
unter dem Namen 
„Operation 
Christmas Child“ 
bekannt und wird        
von der 
christlichen 
Hilfsorganisation 
Samaritan’s 
Purse, 
verantwortet.  
Infos unter: 

www.weihnachten-im-schuhkarton.at 
 

Die befüllten Schuhkartons werden an Kinder in den ärmsten Ländern 
in Osteuropa, wie Bulgarien und Rumänien, verschenkt, die sonst nie 
ein  Weihnachtsgeschenk bekommen würden.  

Geschenkideen 
Kinder freuen sich, wenn in ihrem Schuhkarton-Geschenk aus allen 
Kategorien etwas dabei ist:  
• Spielsachen: Plüschtier, Puppe, Auto, Ball, Jojo, Puzzle, etc. 
• Bekleidung: Haube, Schal, Handschuhe, T-Shirt, Socken, Hose, etc. 
• Schulsachen: Federschachtel, Füllfeder, Farbstifte, Filzstifte, 

Zirkel, Geodreieck, Solarrechner, Malhefte etc.  
• Hygieneartikel: Zahnbürste (originalverpackt), Zahnpasta, 

Kamm, etc.  
• Süßigkeiten: Bonbons, Traubenzucker, Schlecker und 

Vollmilchschokolade 
Sie finden für die Durchführung dieser Aktion Folder am Schriften-
stand der Kirche! Dort steht auch, welche Gegenstände nicht erlaubt 
sind! Dort stellen wir auch leere Schuhkartons zur Verfügung. 

Gesammelt wird im Pfarrheim  

                   am Freitag, dem 8.11. von 15 bis 18 Uhr 

http://www.weihnachten-im-schuhkarton.at/
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj6mvfp483bAhUIPVAKHRw7BbYQjRx6BAgBEAU&url=https://www.youtube.com/watch?v%3DrXMfl37h9pQ&psig=AOvVaw1dBTzHnk1-PMLCLfqUHm5P&ust=1528880962931552


                   am Samstag, dem 9. 11. von 9 bis 12 Uhr  

Die 12 Apostel: 

Jakobus, Sohn des Alphäus 
     Jakobus, Sohn des Alphäus oder 
der Jüngere († um 62 in Jerusalem) 
ist der an zweiter Stelle genannte 
der beiden Apostel mit dem Namen 
Jakobus, so genannt zur Unter-
scheidung von Jakobus dem Älteren, 
dem Erstgenannten.  
 

     Jakobus wird nur in den Apostel-
listen im Neuen Testament erwähnt. 
Seine Mutter war möglicherweise 
eine nahe Verwandte (oder Schwä-
gerin) der Jungfrau Maria, bzw. 
seine Mutter eine Schwester (oder 
sein Vater ein Bruder oder Vetter) 
des hl. Josef von Nazareth. Deswe-
gen wird er auch Herrenbruder 
genannt. Der hl. Paulus schreibt, dass Jakobus ein Zeuge der 
Auferstehung Christi war. Gemäß der Tradition war er auch der erste 
Bischof von Jerusalem und nahm am Apostelkonzil im Jahre 50 teil. 
     

     Das Martyrium wird um 62 vermutet. Das traditionelle Grab von 
Jakobus befindet sich in der Jakobuskirche in Jerusalem. Ein Grabes-
kult wird auch in der „Basilika der Heiligsten 12 Apostel“ in Rom 
tradiert. 
 

     Da Jakobus der Überlieferung zufolge mit einer Keule erschlagen 
wurde, gehört die Keule seit dem 12. Jahrhundert zu seinen ikono-
graphischen Attributen, in der Spätgotik dann auch die Walkerstange. 
 

     Der hl. Jakobus der Jüngere ist Schutzpatron von Uruguay. 
Sein Gedenktag ist der 3. Mai (gleichgesetzt mit Jakobus dem 
Gerechten, gemeinsam mit dem Apostel Philippus). 
 
 
 
 



 

Totengedenken  

zu Allerheiligen und Allerseelen 
 

Am 1. November ist Gräber-
segnung um 15 Uhr auf unserem 
Friedhof.  

Beim Requiem am 2. November 
um 18 Uhr wird für alle Verstorbenen 
der vergangenen 12 Monate eine 
Kerze entzündet. Dazu laden wir 
besonders die Verwandten ein.  

 

Herzliche Einladung zum BibelTeilen! 
 

Auch im neuen Arbeitsjahr gibt es wieder die monatlichen Bibel-
abende, wo gemeinsam in der Bibel gelesen und darüber gesprochen 
wird und sich Impulse für unser Leben im Alltag herauskristallisieren 
können. In diesem Arbeitsjahr lesen wir die Psalmen.  
 

Die neuen Termine sind: 3.Oktober, 7.November, 



5.Dezember (immer  der 1. Donnerstag im Monat) 
jeweils um 19 Uhr im Pfarrheim.  



Für die Kinder 
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Herzliche Einladung zum Rückblick auf das  

Jungscharlager auf der Koberhütte

 
 

Freitag,  

11. Oktober  

19 Uhr  

im Pfarrheim 
 
 
 

Wir freuen uns auf 
die  

Kinder und ihre 
Eltern. 

 
 

           Hurra! 

Es gibt wieder 

Ministranten-

stunden: 
jeden Freitag um 17 Uhr  

in der Kirche. 
Eingeladen sind alle Kinder    

ab der Erstkommunion.  
Wer bisher noch kein 

Minstrant war, kann gerne „schnuppern“ kommen. 
 

 

Elternabend zur Vorbereitung 

auf die Erstkommunion 



ist am Mittwoch, 6. November um 19 Uhr im Pfarrheim. 
Bitte bringen Sie den Taufschein Ihres Kindes mit.   



Für die Jugend 
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Das war das Pfarrfest 2019  
Das Pfarrfest wurde 
eröffnet mit einer Fest-
messe, musikalisch ge-
staltet vom Kirchenchor. 
Anschließend gab es 
einen Frühschoppen    
mit dem Musikverein, 
Mittagessen sowie eine 
Tombola-Verlosung. 
Nachmittags bot der 
Weltkreis kulinarische 
Schmankerln bei den Klängen von Time 4 Jazz. Traditionell wurde 
beim Pfarrfest auch das Ferienspiel eröffnet. 

 
Da Pater Amadeus mit 

1. September 2019 in den 
wohlverdienten Ruhestand 

getreten ist, wollen wir uns bei 
ihm für sein Wirken in unserer 
Pfarre ganz herzlich bedanken. 
Wir wünschen ihm viel Freude 

in seiner Freizeit und noch 
viele Jahre in Gesundheit! 

 

 
 

 

Ich möchte mich nochmals für 
die großartige Begrüßung 

hier in Pfaffstätten bedanken. 
Eine Gruppe von Wiener 

Neustädtern hat mich hierher 
zu Fuß begleitet. Danke dem 

Herrn Bürgermeister und 
dem stv. Vorsitzenden des 

Pfarrgemeinderates für den 
schönen Empfang! 

Euer P. Walter 
 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwiCvI7Qw7TkAhXCsKQKHd6GCXgQjRx6BAgBEAQ&url=https://www.pinterest.com/pin/728246202216121120/&psig=AOvVaw0E8A26AilbQQwIQ0QD1tG7&ust=1567595723284509


Pfarre Pfaffstätten 2511 Pfaffstätten, Heiligenkreuzergasse 4  02252 259227 
www. pfarre-pfaffstaetten.at, Mail:  pfarrkanzlei@pfarre-pfaffstaetten.at   

P. Walter Ludwig OCist Mail: paterwalter@gmx.at   0664 1459084 
 

Termine 
Sonntagsmessen: Samstag 18 Uhr, Sonntag 8 Uhr und 10 Uhr 

Wochentagsmessen: Mittwoch 18 Uhr, Freitag 18 Uhr 
Rosenkranz: Sonntag 7.30 Uhr, Beichtgelegenheit: Samstag 17 Uhr 

Ministrantenstunde: Freitag 17 Uhr 
Die Pfarrkanzlei ist geöffnet Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr 

     September 
So 22. 15 Uhr Sonntagstreffen P. Walter stellt sich vor 
Fr 27.& Sa 28. 10-12 Uhr Abgabe von Lebensmitteln für die Leo-Sammlung 
Fr 27.  18 Uhr hl. Messe im Generationenhaus 
            19 Uhr Konzert „All 4 acoustic“ im alten Presshaus 
Sa 28. Bis 14 Uhr Abgabe der Erntegaben für die Erntekrone 
            14-16 Klingende Bilder der Musikschule im alten Presshaus 
            18 Uhr Vorabendmesse mit Fahrzeugsegnung im Weingut Gausterer 
So 29. 9 Uhr Erntedankfest Beginn vor dem Lilienfelderhof (keine 8 Uhr-Messe) 
     Oktober 
Di 1.    18 Uhr lateinische Messe im Lilienfelderhof 
Mi 2.   19 Uhr Konzert „Beilstein“ im alten Presshaus 
Do 3.   19 Uhr BibelTeilen 
Fr 11.  19 Uhr Rückschau auf das Jungscharlager 
So 13. 11-13 Uhr Mittagessen zum Sonntag der Weltkirche im Pfarrheim 
             17 Uhr Lesung mit Musik und Gesang Hildegard von Bingen 
So 20. 10 Uhr Amtseinführung von Pater Walter (keine 8 Uhr-Messe) 
     November 
Fr 1.    9.30 Allerheiligenhochamt, anschl. Totengedenken 
            15 Uhr Gräbersegnung am Friedhof 
Sa 2.   18 Uhr Requiem zu Allerseelen 
So 3.    9-12 Uhr Pfarrcafé mit dem Kirchenchor 
Di 5.    18 Uhr lateinische Messe im Lilienfelderhof 
Mi 6.   19 Uhr Elternabend zur Vorbereitung der Erstkommunion 
Do 7.   19 Uhr BibelTeilen 
Fr 8.    15-18 Uhr & Sa 9. 10-12 Uhr Sammlung für Weihnachten im Schuhkarton 
So 17. 15 Uhr Sonntagstreffen Mag. Angellotti: Röpmisches Österreich, 2. Teil 
Sa 23.  9-17 Uhr & So 24. 9-12 Uhr Adventmarkt im Pfarrheim 
So 24.  10 Uhr Cäcilienmesse mit dem Kirchenchor 
Sa 30.  18 Uhr Adventkranzweihe bei der Vorabendmesse 

     Dezember 
So 1. 8 Uhr & 10 Uhr Adventkranzweihe bei den Sonntagsmessen 
Impressum: Herausgeber: Pfarre PfaffstättenFür den Inhalt verantwortlich: P. Walter Ludwig O.Cist. 
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